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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 9 Juni Hofnachrichten Laut Meldung aus
Potsdam hörte der Kaiſer heute von 9 Uhr ab den Vortrag des Chefs
des Militärcabinets General Adjutanten und Generals der Jnfanterie
v Hahnke und von 11 Uhr ab den Vortrag des Chefs des Civilcabinets
Wirklichen Geheimen Raths Dr v Lucanus Um 1 Uhr nahm das
Kaiſerpaar das Frühſtück bei dem Generaladjutanten Generallieutenant
v Pleſſen ein Nachmittags 5 Uhr fand unter Anweſenheit der Majeſtäten
im Katharinenholz bei Potsdam das Adlerſchießen des Officiercorps des
1 Garde Regiments zu Fuß ſtatt

Der Kaiſer hat keine Zeit müde zu ſein Welche Un
ſummen von Arbeit der Monarch nämlich allein in Regierungs
anſ gelegenheiten zu verrichten hat ergiebt folgendes Bild einer Militär
zeitſchrift Die Regierungsangelegenheiten des Kaiſers und für den Kaiſer
beſorgen bekanntlich das Geheime Civilkabinet das Militärkabinet un
das Auswärtige Amt letzteres bringt durch die enormen Depeſchen Berichte e
der deutſchen Vertretungen im Auslande die größte Arbeitsfülle Jm
Jahre 1897 legte es dem Kaiſer vor 1026 Jmmediatberichte einſchließlich
58 Jmmediattelegramme Ferner traf der Kaiſer 751 Entſcheidungen

und vollzog für Kabinetsordres Ernennungen Beglaubigungs und Ab
berufungsſchreiben Vollmachten Urkunden 2c 802 Unterſchriften Jm
Ganzen legte das Amt dem Kaiſer 5857 Berichte vor Jm Civilkabinet
des Kaiſers wurden rund 50000 Sachen durchgearbeitet Die Zahl der

alltäglich erfolgenden Eingänge von Poſt und Telegraph betrug bis zu
400 Zum Jahreswechſel zum Geburtstag des Kaiſers und an ſonſtigen
beſonderen Gelegenheiten ſteigert ſich dieſe Zahl bis zu 3000 Alljähr
lich vollzieht der Kaiſer an Handſchreiben Kabinetsordres Beſtellungen
Patenten 2c an 7000 Stück Das Militärkabinet bringt ebenfalls große
Arbeit So waren bisher durch den Kaiſer durchſchnittlich im Jahre zu
erledigen 5114 Allerhöchſte Kabinetsordres 1540 Patente der General
ordenskommiſſion 1726 Patente der Geheimen Kriegskanzlei Jnsgeſammt
vollzog der Kaiſer während ſeiner Regierungszeit 7000 Entſcheidungen und
und 8000 Unterſchriften und unterbreitet wurden ihm 10000 Jmmediat
berichte und 58000 gewöhnliche Berichte Daneben hört der Kaiſer all
jährlich 150 160 Vorträge des Chefs des Militärkabinets je 50 Vorträge
des Kriegsminiſters und des Chefs des großen Generalſtabes und 185
Marinevorträge Auch trifft der Kaiſer alljährlich rund 770 Entſcheidungen
in MarineAngelegenheiten Hierbei mag noch erwähnt werden daß der
Kaiſer eine große Anzahl der ihm zum Vollzug der Unterſchriften vor
gelegten Schriftſtücke mit theilweiſe recht langen und ausführlichen Rand
bemerkungen verſieht die der Kaiſer ſozuſagen im Stegreif ausführt

Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe Schillingsfürſt
beendet wie die N A berichtet in dieſen Tagen ſeinen Aufenthalt
in Paris und begiebt ſich zunächſt nach Schillingsfürſt von wo er um
die Mitte dieſes Monats nach Berlin zurückzukehren gedenkt

Die Nord Allg Ztg ſtellt heute gegenüber der in einem
Theile der Preſſe ausgeſprochenen Vermuthung es befinde ſich der Staats
ſekretär Graf Poſadowsky hinſichtlich der Stellung der Regierung zu
den Wahlen nicht im Einklange mit dem Reichskanzler ausdrücklich feſt
daß Graf Poſadowsky ſeinen ſogenannten Wahlbrief ſelbſtverſtändlich
nicht verfaßt hat ohne ſich verſichert zu haben daß die darin aus
geſprochenen Grundſätze von dem Reichskanzler gebilligt werden

Die neue Rang und Quartierliſte zeigt wieder eine Zu
nahme der Adeligen unter den höheren Offizieren Die 8 General
feldmarſchälle ſind ſämmtlich fürſtlich oder adelig Von 72 Generalen iſt
nur einer der Generalquartiermeiſter Oberhoffer bürgerlich Von
77 General Lieutenants ſind 11 bürgerlich Unter den 162 Generalmajors
ſind 44 bürgerlich Jn der geſammten Generalität ſind 56 Bürgerliche
vorhanden gegen 57 im Vorjahre Von den 224 Oberſten der Infanterie
ſind 86 bürgerlich von den 66 Oberſten der Kavallerie nur 5 von den
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50 Oberſten der Feldartillerie 33 von den 9 Oberſten der Fußartillerie 8
von den 11 Oberſten des Jngenieurkorps 10 und von den 12 Oberſten
der Gendarmerie 6 Die beiden Trainoberſten ſind bürgerlich Jnsgeſammt
ſind von 374 Oberſten 150 bürgerlich Von den ſämmtlichen Oberſt
lieutenants ſind 47,5 Proz bürgerlich von den 1505 Majors 819 alſo
53,8 Proz Unter ſämmtlichen 2184 Stabsoffizieren ſind 1104 oder
50,5 Proz bürgerlich gegen 45,7 Proz im Jahre 1890 Die Zahl der
Regimenter die ein durchweg adeliges Offizierkorps beſitzen iſt ſeit dem
Vorjahre von 30 auf 33 geſtiegen Bei der Garde Jnfanterie ſtehen im
ganzen nur 10 bürgerliche Offiziere noch einer weniger als im Vorjahre
Die Zahl der Regimenter die nur adelige Sekonde Lieutenants haben
beträgt außer den 33 ganz adeligen Regimentern 14 gegen 17 im Vor
jahre Die Zahl der Regimenter die nur bürgerliche Sekondelieutenants
haben iſt gegen das Vorjahr von 20 auf 15 zurückgegangen

Ein neues Armeekorps ſoll anſcheinend errichtet werden
Wie die Mainzer Neueſten Nachr mittheilen zu können glauben beſtehe
die Abſicht aus den bei mehreren Armeekorps vorhandenen überzähligen
Regimentern namentlich denen des 11 Korps das eine ganze Diviſion
die 25 großherzoglich heſſiſche zuviel zählt ein neues Armeekorps zu
bilden Der Sitz des Kommandos würde in Mainz ſein Eine Be
ſtätigung dieſer Angabe muß man freilich noch abwarten

Dem nächſten Reichstage wird abermals eine Novelle zur
Gewerbeordnung vorgelegt werden worin der Verſuch gemacht werden
ſoll verſchiedene längſt erörterte Fragen einer Löſung zuzuführen Jn
erſter Linie wird es ſich dabei um die Einführung des Befähigungs
nachweiſes für die Bauhandwerker handeln eine Forderung die
wiederholt von der Mehrheit des Reichstages und von verſchiedenen
Einzellandtagen darunter mit beſonderem Nachdruck von der bayeriſchen
Kammer der Abgeordneten erhoben worden iſt und von deren Geltend
machung beim Bundesrath die bayeriſche Regierung in der letzten Tagung
nur deshalb Abſtand genommen hat weil die Erfüllung dieſer Forderung
für die nächſte Tagung in beſtimmte Ausſicht geſtellt worden war Außer
dem dürfte in dieſer Novelle eine Regelung der Arbeits verhältniſſe

im Gaſtwirthsgewerbe verſucht werden mit denen ſich auch die am
27 d Mts wieder zuſammentretende Reichskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik
näher befaſſen ſoll Auch die allerdings bisher noch nicht genügend ge
klärte Frage des Achtuhr Ladenſchluſſes ſoll eventuell in dieſer Vorlage
gelöſt werden

Zur wirthſchaftlichen Erſchließung von Kiautſchou
und Hinterland hat ſich vor einiger Zeit ein zweites Syndikat an
dem erſten ſind die Herren Graf Dönhoff Friedrichſtein Fürſt zu Fürſten
berg Graf Tielr Winckler General v Hannek n u A betheiligt gebildet
demſelben ſind die vornehmſten Firmen aus allen Theilen des Deutſchen
Reiches beigetreten um in der ganzen Provinz Shantung Land zu er
werben Fabriken Hotels Bergwerke 2c zu errichten und auf induſtriellem
Gebiete eine reiche Thätigkeit zu entfalten Zu den nöthigen Vorermitte
lungen gehen in dieſen Tagen im Auftrage des Syndikats mehrere Jn
genieure Bergaſſeſſoren c nach Kiautſchou ab auch hat das Syndikat
eine Aufforſtung eines Theiles der zu erwerbenden Landſtrecken ins Auge
gefaßt da die Provinz Shantung faſt gänzlich entforſtet iſt Da alle
größeren induſtriellen Unternehmungen des Deutſchen Reiches ſich bei der
Gründung des erwähnten Syndikats betheiligt haben ſo ſtehen demſelben
auch ſelbſtverſtändlich erhebliche Mittel zur Erreichung des ins Auge ge
faßten Zieles zu Gebote Mit dem Auswärtigen Amte iſt das Syndikat
natürlich in engere Verbindung bezw Unterhandlung getreten doch entzieht
ſich dieſer Punkt begreiflicherweiſe noch einer öffentlichen Beſprechung

Jn Sachen deutſcher Kohlenſtationen erfährt der
Madrider Korreſpondent der Daily News Deutſchland habe ſich in
Verfolgung des Planes eine Anzahl von Kohlenſtationen im Mittel
meere zu erwerben Spanien genähert Man glaube die ſpaniſche Re
gierung dürfe geneigt ſein gegen die guten Dienſte Deutſchlands in den
Unterhandlungen mit den Vereinigten Staaten die Pachtung einer Station
auf den baleariſchen Jnſeln zu gewähren Marocco würde wahr
ſcheinlich ebenfalls Willens ſein zwei Stationen Deutſchland pachtweiſe zu

überlaſſen Was an dieſer Meldung wahr iſt läßt ſich vorläufig nicht
beurtheilen

Die Auswanderung aus dem Deutſchen Reiche nach

überſeeiſchen Ländern war auch im erſten Quartal dieſes Jahres verhält
nißmäßig gering denn es verließen die deutſche Heimath 4152 Perſonen
Jm erſten Vierteljahr 1897 wanderten aus 4085 Perſonen 1896 6096
1895 5728 1894 7528 und 1893 14046 Von den Auswanderern
kamen aus Preußen 2470 aus Baiern 407 Hamburg 344 Württemberg
209 Sachſen 204 Baden 121 Bremen 86 u ſ w Unter den preußiſchen
Provinzen ſteht obenan Hannover mit 427 Auswandecern dann folgen
Brandenburg mit 390 Poſen mit 287 Rheinland mit 251 Schleswig
Holſtein mit 244 Weſtpreußen mit 223 Pommern mit 196 u ſ w

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Auf den Philippinen ſcheint nun endlich über die Spanier das

Strafgericht ob ihrer mehrhundertjährigen Mißwirthſchaft hereinzubrechen
die grauſame Hinſchlachtung des hochſinnigen philippiniſchen Patrioten
Dr Rizal und Tauſender von Tagalen ihre blutige Sühne finden zu
ſollen Der Führer des vorigen großen Aufſtandes Aguinaldo hat
das Rächeramt übernommen Als er im vorigen Jahre in theatraliſchen
Formen ſeine Unterwerfung vollzog und mit ſpaniſchem Gelde reich be
laden nach Hongkong in die freiwillige Verbannung ging ſprach man
vielfach die ernſteſten Zweifel an der Aufrichtigkeit ſeiner Ausſöhnung mit
der ſpaniſchen Zwingherrſchaft aus Bald darauf ſpitzte ſich der ſpaniſch
amerikaniſche Streit um Kuba zu offenem Zerwürfniß zu und alsbald
vernahm man von dem Wiederaufflackern der Aufſtandsbewegung auf den
Philippinen Gegenwärtig iſt dieſe ſo übermächtig geworden daß der
Fall Manilas ſtündlich zu erwarten iſt

Alle Hoffnungen der Spanier auf eine Verſtändigung mit den Auf
ſtändiſchen haben ſich als trügeriſch erwieſen der Durſt der Tagalen nach
Rache an den ſpaniſchen Gewaltherren war mächtiger als jede andere
Empfindung und Erwägung Durch die Kataſtrophe bei Cavite aller
Vertheidigungsmittel zur See beraubt von den mit ungeheurer Uebermacht
auftretenden Aufſtändiſchen aus einer Stellung nach der anderen vertrieben
ſind die Spanier jetzt in Manila als ihrem letzten Stützpunkt zuſammen
gedrängt Sich dort lange halten zu können dürfen ſie nicht hoffen ſie
haben nur noch die Wahl in einem letzten Kampfe mit den Tagalen
unterzugehen oder ſich da ſie von den Aufſtändiſchen keine Gnade zu er
warten haben den Amerikanern zu ergeben die zwar nicht die Kapitulation
Manilas zu erzwingen vermochten aber doch die Macht beſitzen dürften
von der unglücklichen Stadt das Entſetzlichſte abzuwenden

Von Seiten der Aufſtändiſchen liegt eine über London eingetroffene
Aeußerung über ihre Erfolge und Hoffnungen vor deren Ton ungemein
zuverſichtlich iſt Die Times meldet aus Singapore Das hieſige
Philippinen Komitee empfig heute am 8 Juni von Aguinaldo
folgende Drahtung Wir haben die ganze Provinz Cavite und mehrere
Städte der Provinz Batangas erobert 10 Kanonen und 600 Gewehre
erbeutet 2000 Gefangene gemacht 300 Spanier getödtet Wir belagern
die Vijokirche bei Cavite worin 300 Spanier ſind Wir hören der
Generalgouverneur von Manila beabſichtige zu kapituliren

Der Fall Manilas der nach allen Meldungen unmittelbar bevor
zuſtehen ſcheint dürfte in Spanien ſelbſt den Anſtoß zu einer
politiſchen Kriſe geben die dann leicht zu einer vollſtändigen
Umwälzung aller Verhälniſſe führen kann Jn der Deputirtenkammer
gab der Miniſterpräſident Sagaſta eine Erklärung ab in der es heißt
das ſpaniſche Volk müſſe die ſchlechten Nachrichten männlich nnd gefaßt
aufnehmen Die Regierung habe nach der Niederlage von Cavite drei
Telegramme aus Manila erhalten in dem erſten habe der General
gouverneur nach der Vernichtung der ſpaniſchen Flotte berichtet er ſei im
Beſitz genügender Vertheidigungsmittel und rechne auf die Unterſtützung
der eingeborenen Bevölkerung in dem zweiten meldet der General
gouverneur Aguinaldo gelinge es nicht die Bevölkerung zur Erhebung
zu bringen die dritte Depeſche ſei die jetzt eingegangene Ferner erklärte
Sagaſta die Regierung ſei weder für die Ereigniſſe auf den Philippinen
noch für den von Cervera eingeſchlagenen Weg verantwortlich Sie habe
Schritte gethan die er nicht mittheilen könne weil es nicht patriotiſch ſein
würde Die Blätter veröffentlichen heftige Artikel in denen gefordert
wird daß diejenigen welche die gegenwärtige Lage verſchuldet dafür zur
Verantwortung gezogen werden ſollen Jn politiſchen Kreiſen werde nicht
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Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony

23 FortſetzungDavon kann keine Rede ſein fiel ihr Plankenſtein ſtolz
ins Wort Allerdings bin ich berechtigt im Sinne meines
Vetters zu handeln aber wenn ich darüber ſchwieg ſo geſchah
es aus Rückſicht und weil ich Jhnen die Chance eines frei
willigen aus eigener Erkenntniß hervorgegangenen Entſchluſſes
bieten wollte Mein Vorgehen müßte Sie belehren daß ich
Jhnen keineswegs feindlich geſinnt bin ſondern vielmehr von
dem Wunſch geleitet wurde ein beſſeres Einvernehmen herbei
zuführen

Wenn ich nur nicht gar zu helle Augen hätte die immer
auf den tiefſten Grund der Dinge blicken wenn es nur nicht
in meiner Natur läge zu wühlen und zu forſchen und alles
zu Tage zu fördern was man mir verbergen will Aber ich
kann mich nicht biegen und ſchmiegen und Ja ſagen wenn
alles in mir Nein ſchreit Wüßte ich auch daß dies das
einzige und ſichere Mittel iſt meiner Zukunft eine andere
beſſere Wendung zu geben ſo ſtände ich doch vor der Un
möglichkeit es zu ergreifen Der Strom kann nicht zurück
ſondern muß vorwärts fließen und ich vermag mich nicht mehr
zu ändern und Glauben zu heucheln wo ich ihn nicht
empfinde Vermuthlich wurde Günther davor gewarnt mich
Einfluß auf die Stiefſöhne gewinnen zu laſſen Sie ſind ja
keine Kinder mehr und könnten vielleicht anfangen mit eigenen
Augen zu ſehen auf welcher Seite das Unrecht iſt Jch ge
ſtattete ihnen nicht das Schloß zu beſuchen wohl wiſſend daß
man dort kein freundliches Bild von mir zu entwerfen pflegt
als Revanche für dieſes Verbot müſſen ſie nun ſo ſchnell als
möglich gänzlich entfernt werden

An dieſem tief eingewurzelten Mißtrauen ſcheitern leider
unſere wohlgemeinteſten Abſichten Würden Sie die Güte
haben meine Neffen rufen zu laſſen

Einem ſo energiſch ausgeſprochenen Befehl gegenüber

Nachdruck verboten

Sonja wies mit bitterem Lächeln auf den zerknitterten Brief
bleibt mir nichts zu verweigern und nichts zu erlauben

Sie klingelte befahl der Dienerin Melde den jungen
Herren daß ſie hier erwartet werden und verließ das Zimmer

Kurt und Arno erſchienen erſterer mit einem halb tückiſchen
halb furchtſamen Blick den Oheim begrüßend letzterer mit dem
Ausdruck der Freude in dem hübſchen offenen Geſicht

Jch ſtehe hier als Vertreter Eures Vaters berechtigt
vollen und unbedingten Gehorſam zu fordern begann Leo
mit jenem imponirenden Ernſt der allen ſeinen Worten unge
wöhnlichen Nachdruck verlieh

Jn donnernder Rede wie dieſe Räume ſie noch nie ver
nommen hatten verdammte er den Leichtſinn und das geringe
Ehrgefühl der beiden und zeigte ihnen ſchonungslos alles
Beſchämende und Tadelnuswerthe ihrer Handlungsweiſe

Kurt verſuchte mehrmals mit der ihm eigenen jetzt freilich
forcirt klingenden Nonchalance dieſe Vorwürfe zu entkräften
verſtummte aber endlich ſcheu und wagte keine Entgegnung
mehr denn was er in kindiſchem Trotz einwandte prallte
machtlos an dieſer eiſernen mit unanfechtbarer Gerechtigkeit
gepaarten Strenge ab

Arno aber erwiderte ſchüchtern und doch mit innerer Freude
Du haſt recht Oheim und ich füge mich gern und dankbar

dem was Du über mich beſtimmſt Wenn wir in die Anſtalt
zurückkehren ſollen ſo ſei ſicher daß man mich nicht wieder
fortſchickt

Von einem Zurückkehren kann nicht die Rede ſein Es
wäre mir unmöglich nach dem wiederholt Vorgefallenen Eure
Wiederaufnahme zu bewirken Nun gilt es andere Pfade
einzuſchlagen Mögen ſie Euch zu dem Ziele führen brave
ihren Platz im Leben ausfüllende Männer zu werden Dann
iſt noch nichts verloren aber alles gewonnen Kurt es iſt
der Wille Deines Vaters daß Du zur See gehſt Du wirſt
daher nach Hamburg oder nach Kiel reiſen um für die Marine

ausgebildet zu werden

Ja das gefällt mir Das Meer die Unendlichkeit
die Freiheit

Zu der führt ein langer und beſchwerlicher Weg Jch
will hoffen daß Du ihn feſt und entſchloſſen zurücklegſt
erwiderte Leo Und Du Arno Muöchteſt Du dieſelbe
Carriéère einſchlagen

Nein Onkel vorausgeſetzt daß ich zu wählen habe
Sprich Dich nur offen aus
Mir gefällt der Wald Jch gl

Forſtmann aus mir machen ließe
hätte ich meine Freude

Nichts hindert Dich ihn zu ergreifen Widme Dich dem
Forſtfach Noch einmal winkt Euch die Gelegenheit geachtete
Männer nützliche Mitglieder der menſchlichen Geſellſchaft zu

werden Nur wenigen wird es ſo gut geboten Das muth
willig verſcherzte Glück kehrt ſelten zum zweiten Male wieder
Haltet es nun feſt mit Anſpannung aller Eurer Kräfte wenn
Jhr nicht Reue und ein verfehltes zweck und freudloſes Da
ſein voll Demüthigung und entwürdigenden weil ſelbſtge
ſchaffenen Elends dafür eintauſchen wollt Und nun fort
zu dem Vater auf mein Gut an der Elbe Dort bleibt Jhr
ſo lange bis alles geordnet iſt

Ja Oheim
Macht Euch ſofort reiſefertig vergeßt aber nicht der Stief

mutter herzlich für die gütige und nachſichtsvolle Aufnahme zu
danken Wenn wir uns nach Jahren wiederſehen hoffe ich
Euch mit frohem Herzen die Hände reichen zu können Jetzt
lebt wohl und grüßt mir den Vater Mein Brief wird zu
gleicher Zeit mit Euch bei ihm eintreffen Laßt nur Jch
will nicht begleitet ſein

Die Brüder blieben zurück während Plankenſtein durch
den Garten dem Ausgang zuſchritt Plötzlich zwang ihn ein
liebliches Bild ſtille zu ſtehen Jm hohen Graſe lag Alexandra
Feuerrothe wildwachſende Blumen nickten über dem zierlichen

aube daß ſich ein tüchtiger
S iehſt Du an dem Beruf

Köpfchen Jhre großen ſchwarzen Augen ſtarrte der Manv
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Seite 2 Sonnabendh aeglaubt daß die Mächte den Amerikanern geſtatten werden ſich derPhilippinen zu bemächtigen

Spärlicher als vom oſtaſiatiſchen fließen heute die Meldungen vom
weſtindiſchen Kriegsſchauplatz Die wichtigſte bringt Daily
Chron aus Waſhington Danach iſt vorgeſtern Mittag eine am erikaniſche
Land ungsarmee unter General Shafter von Tampa abgegangen Sie
iſt 27 000 Mann ſtark unter ihnen 21600 Mann Jnfanterie 16 Regi
menter reguläre Truppen und 11 Freiwilligenregimenter umfaſſend ferner
fünf Schwadronen Kavallerie vier Batterien leichte Artillerie zwei Batterien
ſchwere Artillerie und 1 Bataillon Genietruppen Die Armee ſoll am
Sonnabend vor Santiago eintreffen worauf die Landung ſofort verſucht
werden ſoll ſobald die Witterung ſie geſtattet Dieſe Meldung wird be
ſtätigt durch den New Yorker Berichterſtatter der Times der hinzufügt
die in 29 Transportſchiffen untergebrachten Truppen beſtänden durchweg
aus regulären Truppen

Nicht recht zuverläſſig erſcheint eine aus London kommende Waſſhing
toner Meldung der Financial Review die beſagt das Sternenbanner
wehe über den Trümmern eines der Forts unweit der Einfahrt in den
Santiago Hafen Admiral Sampſon habe von den BVefeſtigungen
Beſitz genommen Es wäre denn doch höchſt erſtaunlich wenn eine ſo
hochwichtige Thatſache nicht amtlich von Waſhington aus gemeldet würde

Eine über New York mitgetheilte Drahtung aus Cap Haytien meldet
dort gehe das Gerücht daß am Dienstag früh um 5 Uhr 30 Minuten
bei Caimanera am Eingang der Bucht von Guantanamo eine große
Schlacht geſchlagen worden ſei Fünf amerikaniſche Kriegsſchiffe hätten
ein ſchweres Bombardement gegen die dortigen Befeſtigungswerke be
gonnen Es ſei ein förmlicher Hagel von Geſchoſſen geweſen der viele
Gebäude innerhalb der Befeſtigungen zerſtört habe Die ſpaniſche Artillerie
habe lebhaft geantwortet und eine Zeit lang Stand gehalten Das Feuer
der Amerikaner habe aber nicht nachgelaſſen und die meiſten Schüſſe der
ſelben ſeien wirkungslos geweſen Die Spanier ſeien ſchließlich gezwungen
worden ihre Stellungen am Ufer aufzugeben und ſich in die Stadt ſelbſt
urückzuziehen Später ſeien ſie auch von dort mit den Einwohnern ge
ohen Der Kommandeur des Diſtrikts habe befohlen Caimanera nieder

zubrennen bevor es übergeben werden müſſe Die Spanier ſollen einen
letzten Verſuch machen die Amerikaner von der Landung abzuhalten

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

K Halle 9 Juni
Nachklänge zur Märzfeier Am 18 März wurden im Prinz

Tarl hierſelbſt und in der Reilsburg in Giebichenſtein ſozialdemokratiſche
Märzfeiern abgehalten Die erſtere in welcher der Reichstagsabgeordnete
Herr Redakteur Fritz Kunert aus Südende Berlin einen Vortrag gehalten
hatte verlief programmmäßig Nach dem Vortrage begab ſich K nach
der Reilsburg wo er mit lebhaften Ovationen begrüßt wurde Nach
Verlauf einiger Zeit richtete er dort einige Dankesworte an die Genoſſen für
diehherzlicheſBewillkommnung er wies dann kurz auf den 18 März 1848 hin und
for derte die Anweſenden auf daran mit dem Stimmzettel in der Hand zu
denken Dieſe Anſprache wurde gehalten nachdem die eigentliche Ver
ſammlung bereits geſchloſſen war und nur noch ein gemüthliches Bei
ſammenſein ſtattfand Die überwachenden Beamten Gendarmen Hartmann
und Lutterbüſe erblickten darin die Abhaltung einer neuen Verſammlung
zu welcher die polizeiliche Genehmigung nicht eingeholt war Auf ihre
Anzeige wurden die Herren Lagerhalter Georg Gerig aus Giebichenſtein

Reſtaurateur Friedrich Winkler Jnhaber der Reilsburg und Schrift
ſteller Fritz Kunert z Z in Halle angeklagt am 18 März Nachts
zwiſchen 11 und 12 Uhr eine Verſammlung abgehalten zu haben ohne
dieſelbe der Ortspolizeibehörde 24 Stunden vorher anzuzeigen Gerig ſei
Leiter der nicht angemeldeten Verſammlung Winkler habe ſein
Lokal dazu hergegeben und Kunert ſei in derſelben als Redner auf
getreten Die eigentliche Verſammlung zur Märzfeier war nach einem
etwa einſtündigen Vortrage des Redakteur Müller Magdeburg von dem
Vorſitzenden Gerig geſchloſſen Da das urſprünglich beabſichtigte Concert
verboten war blieben die Anweſenden bei Geſang und Bier noch beiſammen
Nach Schluß der Verſammlung miſchte ſich Gerig unter die Anweſenden
Gegen 11 Uhr wurde es mit einem Male ſehr lebhaft es wurden Hochs
auf den ſoeben erſchienenen Kunert ausgebracht und dieſer richtete dann
von einem etwas erhöhten Standpunkte aus die erwähnte Anſprache an
die Verſammlung Nach Kunert ſoll Gerig noch als Redner aufgetreten
ſein und eine kurze Anſprache politiſchen Jnhalts gehalten haben Gerig
beſtritt das ganz entſchieden Die von ihm zum Schluß gehaltene An
ſprache ſei auf Anrathen der Beamten erfolgt und habe nur den Zweck

ehabt die Anweſenden zu einem ruhigen Nachhauſegehen aufzufordernFunert will den Eindruck gehabt haben daß in der Reilsburg

eine Feierlichkeit ſtattfinde wie im Prinz Karl aber keine öffentliche
Volksverſammlung Aus dieſem Grunde habe er es auch für unbedenklich
gehalten für die ihm erwieſene Begrüßung zu danken Der Herr Amts
anwalt hielt die Anklage gegen Gerig und Winkler nicht aufrecht und
beantragte deren Freiſprechung Dagegen habe Kunert gegen das Vereins
und Verſammlungs Geſetz gefehlt und gegen die Regierungs Verordnung
vom 11 März 1850 verſtoßen Das Gericht ſchloß ſich dieſer Auffaſſung
an ſprach Gerig und Winkler frei und verurtheilte Kunert zu einer Geld
ſtrafe von 15 Mark

Strafkammer

we K Halle 9 JuniErfolgleſes Rechtsmittel Vom hieſigen Schöffengericht war
am 23 April der Redakteur des Volksblattes Herr Anton Weiß
mann wegen Verübung groben Unfugs zu 2 Wochen Haft verurtheilt
worden wogegen W Berufung eingelegt hatte Es handelte ſich um eine
in Nr 68 des genannten Blattes enthaltene Notiz aus Bitterfeld betr
den Boykott über eine dortige Gaſtwirthſchaft Der Angeklagte wandte
ein daß es ſich blos um den Bericht über eine vorgekommene Thatſache
handele und nahm für ſich den Schutz des S 193 in Anſpruch weil das

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

LokalesVolksblatt die Jntereſſen der Arbeiterſchaft vertrete und auch nur Leſer
dieſes Blattes in Betracht kämen Die Berufungsinſtanz trat der Auf
faſſung des Schöffengerichts bei und erkannte auf Verwerfung der Be
rufung Wahrnehmung berechtigter Intereſſen liege nicht vor da das
Volksblatt nicht als eine Vertreterin fremder Intereſſen anzuſehen ſei

Aus der Umgebung
Paſſendorf 9 Juni Der hieſige Turnverein hält nächſten

Sonntag in dem Gaſthof zu den 3 Lilien ein Schauturnen ab
Während des Turnens ſpielt eine Kapelle Concertmuſik Später findet
ein Feſizug durch die Straßen unſeres Ortes ſtatt Ein Ball in er
wähntem Vereinslokale beſchließt Abends die Feſtlichkeit

Ammendorf 10 Juni Verbotene Wahlverſammlung
Geſtern Abend verſuchten die Sozialdemokraten in Burg bei Radewell
eine Verſammlung abzuhalten die nicht polizeilich angemeldet war Zu
derſelben war auch der ſozialdemokratiſche Reichstagskandidat Herr
Kunert erſchienen Herr Gendarm Bock welcher rechtzeitig Kenntniß
von dem Unternehmen erhielt vereitelte die Verſammlung

Merſeburg 9 Juni Unfall Jn einer hieſigen Maſchinen
fabrik verunglückte geſtern Vormittag der Dreher A W dadurch daß ihn
ein größeres Stück Guß umriß und auf ihn zu liegen kam Anſcheinend
ſchwer verletzt wurde W mittelſt Siechenkorbes nach ſeiner Behauſung
gebracht

Droyßig 7 Juni Gut abgelaufen Heute Nachmittag über
fuhr der Fleiſchermeiſter B hier mit ſeinem Wagen das zweijahrjge Kind
des Schuhmachermeiſters Sch Das Kind wurde beſinnungslos unter
dem Wagen hervorgeholt die Eltern ließen ſofort den Arzt rufen welcher
zum größten Erſtaunen konſtatirte daß die Räder dem Kinde nur über
die Kleider gegangen waren

Nanmburg 9 Juni Selbſtmord Der Gerichtskaſſen Kon
troleur Ratſch von hier der ſich eines Nervenleidens in einer Jenaiſchen
Heilanſtalt befunden hatte war zu Pfingſten bei einem Ausfluge in die
dortige Umgegend verſchwunden Jetzt iſt nun bei Golmsdorf b Dorn
burg ſeine Leiche in der Saale aufgefangen worden nachdem man ſchon
vorher bei Wenigenjena ſeine Kleider und einen Abſchiedsbrief gefunden

atteß r Naumburg 8 Juni Unvorſichtigkeit Behufs Desinfektion

eines Krankenzimmers wollte der Privatmann Richard Schober eine
größere Menge Schießpulver welches er auf den Tiſch geſchüttet hatte zur
Exploſion bringen Das jedenfalls etwas feuchte Pulver entzündete ſich
bei wiederholten Verſuchen nicht gleich weshalb Sch näher herantrat Jn
demſelben Augenblicke erfolgte aber auch die Exploſion und Sch erlitt
erhebliche Brandwunden im Geſicht beſonders am linken Auge Er
mußte kliniſche Hülfe in Halle aufſuchen

Freyburg 9 Juni Unfälle Der Dachdecker L erlitt in
Gleina am Dienstag ſchwere Brandwunden an der rechten Hand dadurch
daß beim Theeren eines Daches ein Stein in den Theerkeſſel fiel und L
von der glühenden Flüſſigkeit beſpritzt wurde An demſelben Tage ſtach
ſich eine Frau beim Häkeln die Häkelnadel ſo tief in die Fläche der linken
Hand daß ſie ebenfalls die Hilfe des Arztes nachſuchen mußte

Lochau 9 Januar Radlerpech Bei einer Biegung der
Straße fuhr geſtern ein Radfahrer mit ſeiner Maſchine gegen einen Prell
ſtein Durch den Anprall wurde der Radler in weitem Vogen auf das
Straßenpflaſter geſchleudert Außer empfindlichen Verletzungen an beiden
Knien Verſtauchung der linken Hand trug der Geſtürzte ſchmerzhafte Haut
abſchürfungen am Naſenbein und der Stirn davon ſodaß er in ärztliche Be
handlung gebracht werden mußte Ein zweiter Fall verlief glimpflicher
mahnt aber ebenfalls zur Vorſicht Ein RNadler kam auf der Straße nach
Gröbers einem Geſchirr zu nahe ſodaß das Handpferd erſchreckt ausſchlug
und die Maſchine leicht traf Der Fahrer kam wohl zu Falle verletzte ſich
glücklicherweiſe nur unerheblich ſo daß er ſeine Tour fortſetzen konnte

r Ahlsdorf 9 Juni Einen ſchweren Unfall erlitt der Land
wirth Adolf Leonhardt als ſein Pferd vor dem Pfiff der Lokomotive
ſcheuend plötzlich durchging Bei dem Verſuche die ihm entriſfene Leine
wieder zu erlangen ſtürzte ſich in den Strang verwickelnd herab und
wurde noch eine Strecke weit fortgeſchleift Er erlitt außer verſchiedenen
Kontuſionen am Kopf und an der Schulter einen Schenkelhalsbruch und
befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

Helbra 8 Juni Unfall Jm Annaroder Forſt kam der Knecht
Jeckel bei der Holzabfuhre ſchwer zu Schaden J führte die Pferde den
ſteilen Stachelberg hinab der Wagen kam auf dieſer Fahrt in s Schleudern
und der Knecht wurde gegen einen Baum gedrückt Der Kopf und Ober
arm wurde ihm hierbei erheblich verletzt J mußte nachdem er hier in
ſeiner Behauſung verbunden war nach dem Krankenhauſe in Eisleben ge
fahren werden

r Nanis 8 Juni Beim Spiel verunglückt Während der
8jährige Häuslersſohn Guſtav Lehmann beim Verſteckſpiel in ein leeres
Faß gekrochen war wurde er dadurch aus demſelben geſchleudert daß ein
älterer Knabe das Faß umſtieß Er erlitt eine Auskugelung des rechten
Oberarmes ſowie Verletzungen der Stirn und befindet ſich in der
Halleſchen Klinik

r Bernusdorf 8 Juni Schwerer Unfall Beim Aufladen
von Klee rutſchte die Dienſtmagd Marie Döring ſo unglücklich vom
Wagen herab daß ſie ſich eine im Kleehaufen liegende Heugabel tief in
den Unterleib ſtieß und dadurch recht erhebliche Verletzungen erlitt Die
Genannte wurde in die Klinik nach Halle gebracht

r Langenſalza 8 Juni Unfall mit tödtlichem Ausgange
Der Arbeiter Wilhelm Hufenreuter welcher beim Ausſchachten eines
Baugrundſtückes die Deichſel eines beladenen Wagens lenkte während die
Pferde letzteren am hinteren Theile aus dem tiefer gelegenen Grunde
zogen wurde als die Deichſel durch einen plötzlichen Ruck ſeitwärts
ſchnellte ſo heftig gegen den Unterleib getroſfen daß er bewußtlos nieder
ſank Jn die Klinik nach Halle gebracht verſtarb der Unglückliche Tags
darauf infolge ſchwerer innerer Verletzungen

m4XÜXaXÄÜ a an n, neeaeÄXÄX emit dem grauen Bart unverwandt an aber ſie ſchlug nicht ein
in die Rechte welche er ihr hinſtreckte

Du kennſt mich wohl nicht mein Kind ſagte Leo ſelt
ſam bewegt

O ja Du biſt der Oheim vom Schloſſe
Dann gieb mir doch Dein Händchen

Nein
Warum nicht
Weil Du es böſe mit mir meinſt und die arme Mama

kränkſt und verfolgſt
Die Blätter eines Shringengebüſches rauſchten
Ueber die habe ich zu entſcheiden Sie wird ſich niemals

oon mir wenden ſagte jemand dicht hinter Plankenſtein und
er blickte ſich umſehend in Sonjas haßfunkelnde Augen

12 Kapitel
Drei Jahre zogen vorüber Kurt gehörte der Marine an

Arno war als Forſteleve in einer großen Oberförſterei unter
gebracht und Alexandra zu einem bildhübſchen aber eigenwilligen
und unbändigen Mädchen herangewachſen

Die Verhältniſſe der jüngeren Plankenſteinſchen Familie
ſchienen nun eine beſſere Wendung zu nehmen Günther hatte
ſich ſo maßlos wie er bei allem zu ſein pflegte in die Arbeit
eſtürzt Freilich weniger aus Schaffensdrang als von dem
tachelnden Verlangen getrieben Verlorenes wieder zu gewinnen

Es war ihm auch gelungen ſchöne Erfolge zu erringen und
die heißerſehnte Unabhängigkeit winkte von neuem Er ſtand
in Unterhandlung wegen Ankauf eines Gutes zu deſſen Er
werb Leo die fehlenden Mittel vorſtrecken ſollte Mit der Zeit
konnte dieſer Beſitz vollſtändig entlaſtet werden

Aber die raſtloſe fieberhafte Thätigkeit hatte Günthers
durch das vorhergegangene nervenzerrüttende Leben geſchwächten
Kräfte ſo ziemlich erſchöpft Dazu kam daß er immer bemüht
ſeinen eigenen Gedanken zu entfliehen ſich niemals ſchonte
wenig ſchlief und die freien Stunden theils auf der Jagd
theils in Geſellſchaft verſchiedener die jetzt zu
einen Bekannten zählten zubrachte Seit Reginas iden

war wieder das alte Bedürfniß nach Zerſtreunng über ihn
gekommen und wenn er dieſem auch nicht mehr in dem früheren

Maße huldigte ſo gab er ihm doch mehr nach als ſich mit
ſeiner erſchütterten Geſundheit vertrng Und dann kam
plötzlich ein Tag an welchem er einſah daß es ſo nicht weiter
ging daß ſeine Spannkraft nachzulaſſen drohte und daß er
ein müder ruhebedürftiger Mann war über deſſen ganzem
Organismus es wie eine Lähmung lag

Zu jener Zeit ſchrieb ihm Leo mit welchem er in un
unterbrochener Correſpondenz ſtand

Jch erachte es für unerläßlich daß Du nicht ohne erſt
friſche Kräfte geſammelt zu haben die Verwaltung der neu zu
erwerbenden Beſitzung übernimmſt Beſprich Dich mit Deinem
Arzt Vielleicht ſchlägt er eine Erholungsreiſe vor Es wird
mitunter durchans nöthig ſich jeder aufreibenden Thätigkeit
zu enthalten

Günther empfand ſelbſt die Nothwendigkeit ſo zu handeln
Dr St empfahl ihm die Wintermonate in Nizza zu ver

leben Er befolgte den Rath aber auch der Anblick des
herrlichen lachenden Südens vermochte ſeine wachſende Verſtimmung nicht zu bekämpfen Plontenſtein blieb ein düſterer

unzufriedener Mann der fühlte daß etwas in ihm geſtorben ſei
die Fähigkeit ſich zu freuen Er hatte ſo raſtlos an dem Auf
bau der neuen Exiſtenz gearbeitet und nun da die Erfüllung
des heißen Wunſches nahe war ließ ſie ihn kalt und faſt
gleichgültig

Von lauem ſanftem Wind bewegt rauſchten die Palmen
über ſeinem Haupte wie Silbermöven waren die kleinen Segel
boote die über die tiefblaue Fluth dahinglitten bald vorwärts
ſchießend bald ſich leicht auf den Wellen ſchaukelnd anzuſehen
die Olivenhaine dufteten die Sonne leuchtete glühend vom
wolkenloſen Himmel aber in ſeine Seele vermochte ſie keinen
ihrer belebenden Strahlen zu ſenden

Fortſetzung folgt

J

11 Juni Nr 134
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Juni
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 13 Juni er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

I a en des 3 Wahlbezirksvereins wegen Aufbeſſerung der Wieſe
traße

2 Verbreiterung des weſtlichen Theiles der Viehhofſtraße und Feſt
ſetzung einer neuen Straße als Verlängerung der Anhalterſtraße

3 Aeußerung des Magiſtrats zu dem Beſchluſſe der Stadtverordneten
Verſammlung betreffend die Errichtung der Volkskaffeehalle auſ
dem Triangel
Petition Holland wegen Baukonſensverſagung
Delegirung eines Mitgliedes zu der in Cöln ſtattfindenden Ver
ſammlung des Deutſchen Vereins für öffentliche Geſundheitspflege
Erweiterung der Volksſchulen an der Liebenauerſtraße und Er
bauung einer Turnhalle daſelbſt
Grundſätzliche Genehmigung des Vorentwurfs zum Bau einer
Handwerkerſchule an der Gutjahrſtraße
Genehmigung eines Vergleichs in der Weiß ſchen Enteignungsſache
Anträge die Arbeitsanſtalt gr Steinſtraße 34 betreffend

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

t

991

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde der vor
liegende Entwurf für die Erweiterung der Volksſchulen an der Liebenauer
ſtraße und Erbauung einer Turnhalle daſelbſt genehmigt Es ſoll zwiſchen
beiden Schulen ein Mittelbau mit 21 Klaſſen errichtet werden Die ent
ſtehenden Koſten ſind auf 226000 Mk berechnet Ferner wurde auch der
Vorentwurf einer an der Gutjahrſtraße zu erbauenden Handwerkerſchule
nach den Anträgen der Baukommiſſion genehmigt Für dieſen Bau ſind
350000 Mk erforderlich Ein Vergleich mit Herrn Kaufmann Weiß wegen Ent
ſchädigung des von ſeinem Grundſtücke fluchtlinienmäßig zur Straße ent
fallenden Terrains fand die Zuſtimmung der Kommiſſion Herr Weiß
hatte pro qm 1500 Mk gefordert er erhält das Mittel des von den
Sachverſtändigen ermittelten Werths mit 467,50 Mk pro qm Endlich
fand noch die Magiſtratsvorlage betr die Naturalverpflegungsſtation die
Zuſtimmung der Kommiſſion Bekanntlich wird das ſog Arbeitsanſtalts
grundſtück in der gr Steinſtraße verkauft weshalb an den Magiſtrat die
Frage wegen anderweiter Unterbringung der Verpflegungsſtation herantrat
Nun hat die Herberge zur Heimath in der Wuchererſtraße ſich bereit er
klärt die Verpflegungsſtation gegen Gewährung der Entſchädigung zu
übernehmen welche die Stadt bisher an den Anſtalts Oberaufſeher für
die an eingekehrte Wanderer verabreichten Mahlzeiten zahlte Dieſes An
erbieten iſt für die Stadt inſofern vortheilhaft als dadurch eine Erſparniß
von jährlich rund 2000 Mk entſteht die bisher für Reinigung Heizung
und Beleuchtung der Räume c verausgabt wurden

Von der Stadtbahn Der Betrieb der Merſeburgerſtraßenlinie
wird nach einer im Anzeigentheile der heutigen Nummer veröffentlichen
amtlichen Bekanntmachung der Polizeiverwaltung am nächſten Sonntag
wieder aufgenommen

Zur Reichstagswahl Die nationalliberale Wählerverſammlung
welche morgen Sonnabend in Brachſtedt ſtattfindet wird nicht wie es
in der Bekanntmachung irrthümlich heißt in dem Mende ſchen ſondern in
dem Mennicke ſchen Lokale abgehalten

Das Feſtſpiel Auguſt Hermann Francke ein Lebensbild inſieben Vorgängen von Rüdoif Lorenz gelangt vom 19 Juni ab einige

Male im Prinz Karl am Riebeckplatz unter Mitwirkung von circa
150 Einwohnern der Stadt und Univerſität Halle a S zur Darſtellung
Das Feſtſpiel deſſen Reinertrag den Francke ſchen Stiftungen
zu Gute kommen ſoll will in dramatiſcher Lebendigkeit die Zeit wieder
erſtehen laſſen in welcher der große und doch ſchlichte Auguſt Hermann
Francke auf Halle s Boden gewandelt es will die damaligen Zuſtände in
Halle und Glaucha wiederſpiegeln einen Blick ermöglichen in die Kindes
ſeele des frommen Mannes und die äußeren und inneren Stürme ſeines
Lebens dem Zuſchauer nahe rücken kurz es will zur Würdigung der herz
bezwingenden Perſönlichkeit Francke s beitragen deſſen Wirken für den
wirthſchaftlichen Aufſchwung unſerer Stadt von größter Bedeutung geweſen
iſt Die artiſtiſche Leitung hat der Verfaſſer des Feſtſpiels ſelbſt über
nommen ebenſo die Darſtellung der Titelrolle Alle Vorkehrungen ſind
getroffen worden um den Beſuch der Francke Feſtſpiele in der warmen
Jahreszeit zu einer Annehmlichkeit zu machen nach jedem Vorgang iſt ein
Theil des Gartens im Prinz Karl für die Feſtſpielbeſucher reſervirt und
zwei größere Pauſen bieten ausgiebige Gelegenheit zur Erfriſchung Die
Proben ſind nun ſchon durch die Bereitwilligkeit und Begeiſterung der
Mitwirkenden weſentlich erleichtert ſoweit vorgeſchritten daß Montag mitDekorationen und Mittwoch in Koſtümen probirt werden kann Die Nach

frage für Billets iſt lebhaft beſonders auch ſehr rege von außerhalb
Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Mai 1898

ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 296 241 Ochſen oder Bullen 495
514 Kühe oder Färſen 1627 1332 Kälber 1083 1180 Schafe 2943
3039 Schweine 1 14 Zicklein 199 145 Pferde An Schlachtgebühren

gingen dafür 16832,90 Mk 16505,45 Mk ein Für die Unterſuchun
der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere wurden 2226 Mk
2266,60 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren gingen ein für den

Schlachthof 596,85 Mk 573,45 Mk für den Viehhof 49,40 Mk 56,85 Mk
an Futtergebühren für den Schlachthof 160,55 Mk 186 Mk für
den Viehhof 699,65 Mk 599,48 Mk Für die Unterſuchung des von
auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 266,50 Mk 568,15 Mk an
Schaugebühren erhoben Marktkarten wurden verkauft für 289 276
Rinder 279 130 Kälber 377 291 Schafe 1041 989 Schweine wofür
1034,20 Mk 909,80 Mk an Gebühren eingingen An ſonſtigen Einnahmen
für Miethe verkauften Dünger e ſind 2853,78 Mk zu verzeichnen Von
den geſchlachteten Thieren wurden beanſtandet und auf polizeiliche An
ordnung vernichtet 3 Kühe 3 Kälber und 2 Schweine Auf der Freibank
wurden ferner unter Angabe des Grundes der Beanſtandung verkauft
a im rohen Zuſtande 3 Ochſen Kühe 8 Kälber und 5 Schweine
b im gekochten Zuſtande 1 Bulle 8 Kühe 5 Schweine und 1 Schaf
An einzelnen Organen mußten wegen krankhafter Zuſtände vernichtet werden
die Lungen von 28 Ochſen 31 Bullen 140 Kühen 3 Färſen 2 Kälbern
104 Schafen und 38 Schweinen die Lungen und Bruſtfelle von 3 Ochſen
1 Bullen 10 Kühen und 2 Schweinen die Lungen und Gekröſe von
10 Schweinen die Lungen und Lebern von 1 Ochſen 1 Bullen 15 Kühen
2 Färſen 2 Kälbern 2 Schafen und 23 Schweinen die Eingeweide von
2 Ochſen 1 Bullen 18 Kühen 1 Schafe und 26 Schweinen die Lebern
von 5 Ochſen 3 Bullen 36 Kühen 10 Kälbern 27 Schafen 16 Schweinen
und 3 Pferden die Herzen von 5 Schweinen die Herzen und Lungen
von 2 Kühen und 10 Schweinen die Nieren von 4 Kühen 5 Kälbern
und 1 Schweine die Därme von 1 Kuh und 4 Kälbern die Euter von
9 Kühen die Köpfe von 3 Ochſen und 2 Kühen 190 kg Fleiſch von
3 Ochſen 20 kg eines Bullen und 20 kg von 2 Kühen Der Sanitäts
anſtalt wurden zur Schlachtung überwieſen 4 Ochſen 12 Kühe und
4 Schafe Abgeſtochen eingeführt wurde 1 Kalb Von dem von aus
wärts eingebrachten Fleiſche wurden beanſtandet und vernichtet 4 Rinder
viertel 4 Lungen 1 Herz 1 Leber und 1 Kopf von Rindern 4 Rinder
viertel wurden wegen Behaftetſein mit Strahlenpilzerkrankung zurück
gewieſen und unter Polizeiaufſicht wieder aus dem Stadtbezirke entfernt

Die Kornhaus Genoſſenſchaft Halle hielt geſtern in Gegenwart
von mehr als 100 Genoſſenſchaftern im Wintergarten ihre 2 ordentliche
Generalverſammlung unter Vorſitz des Herrn Major a D von Buſſe
Zſchortan ab Aus Hem erſtalteten Geſchäftsberichte iſt Folgendes hervor
zuheben Die Zahl der Genoſſenſchafter iſt am Ende des abgelaufenen
Geſchäftsjahres auf 261 mit 3671 Geſchäftsantheilen geſtiegen die eine
Haftſumme von 367 100 Mk repräſentiren das bei der Genoſſenſchaft
intereſſirte Areal beträgt etwa 38000 Hektare unter dem Pfluge befindliches
Ackerland eine beträchtliche Zahl von Neuanmeldungen ſteht noch in Aus
ſicht Die Genoſſenſchaft erſtreckt ihre Thätigkeit über den ganzen Umkreisvon Halle bis in die Nähe von Leipzig bis Sangerhauſen Gerbſtädt

weit über Alsleben hinaus bis dicht an Cöthen und über die Kreiſe
Bitterfeld und Delitzſch Das Kornhaus beſteht aus dem Speichergebäude
für 4000 Tons Getreide in Bodenſchüttung und den Thurmſilos aus
Holz mit Lagerraum für 2000 Tons auf Gelände das der Eiſenbahn
fiskus auf dem hieſigen ehemaligen Steinthorbahnhof zur Verfügu esſtellt hat Mit der Einlagerung von Getreide wurde im Vtlober i807

begonnen die Geſchäfte der Genoſſenſchaft ſind jedoch ſchon im Auguſt1897 aufgenommen Bis 14 Mai d J beträgt der Umſatz an Geirde

Hülſenfrüchten Futterartikeln Oelſaaten und Sämereien 136713 Centner
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Nr 133 Sönnäbend
ammtwerth von 12 5 Mk da am genannten Tage Beſtändein r von 8552 Ctr mit 84022 Mk Geſammtwerth vorhanden waren

hat die Geſammtaufnahme 145265 Ctr mit 1309 112 Mk Werth be
tragen Es gelang mit größeren Mühlen und auch einigen Getreide
händlern angenehme Geſchäftsverbindungen anzuknüpfen Es wurde ein
Gewinn von 7733 Mk erzielt die Geſchäftsunkoſten waren im Verhält
niß zum Umſatz gering da ſie nur 12853 Mk betrugen Die Verſamm
lung ertheilte dem Vorſtande Entlaſtung und genehmigte die vorge
ſchlagene Gewinnvertheilung Herr von Mendel Steinfels Halle
hob beſonders hervor daß trotz mancher Schwierigkeiten der erwähnte
Gewinn erzielt ſei das Geſchäft ſei ein durchaus kaufmänniſch normales
geweſen und verdiene nach ſeinen Erfolgen auch Vertrauen für die Zu
kunft Die Zahlung von 3 Proc Zinſen an den Staat für die Baugelder
beweiſe daß man keine beſonderen Vergünſtigungen vom Staate wünſche
Herr Rittergutspächter Rehfeld Eismannsdorf wurde erneut und an
Stelle des Herrn Prof Albert Halle der ſein Amt wegen Ueberhäufung
mit Berufsgeſchäften niederlegte Herr Gutsbeſitzer Hubbe Kaltenmark
neu in den Vorſtand gewählt Die ſatzungsmäßig ausſcheidenden Auf
ſichtsrathsmitglieder Herren Major a D von Buſſe Geheimrath Prof
Dr Kühn Halle Freigutsbeſitzer Köhler Alsleben und Rittergutsbeſitzer
Braun Zöbigker wurden durch Zuruf wiedergewählt Da aus den
Kreiſen der Gegner der Kornhaus Genoſſenſchaft daraus ein Vorwurf ge
macht worden iſt daß ſie in Ueberſchreitung ihres eingetragenen Zweckes
auch Mais eingekauft und an ihre Genoſſen abgegeben habe wurde eine
Erweiterung des Statuts dahin vorgenommen daß die Gegenſtände des
Unternehmens nicht blos der Betrieb des Getreidelagerhauſes die gemein
ſchaftliche Lagerung und der gemeinſchaftliche Verkauf der von den Mit
gliedern ſelbſtgewonnenen Felderzeugniſſe ſondern auch von Futtermitteln
aus einheimiſchen Früchten als Weizenſchaalen Roggenkleie und Schrot
hieſigen Getreides ſowie ferner einheimiſcher Hülſenfrüchte und endlich auch
von Mais in dringenden Bedarfsfällen ſein ſoll Hierauf ſprach u A
noch Herr Landesökonomierath von Mendel Steinfels über den Zu
ſammenſchluß der in der Provinz Sachſen erbauten und noch zu errichten
den Kornhäuſer und deren gemeinſamer Arbeit

Strauß Concerte Gäſte vom Donauſtrande weilen gegenwärtig
in unſerer Stadt Herr Hofballmuſik Direktor Eduard Strauß mit ſeiner
ausgezeichneten Kapelle aus Wien Wie ſtets bei früheren Beſuchen ſo
zeigte ſich auch diesmal in ganz hervorragendem Maße die Verehrung für
den Meiſter und ſeine treffliche Künſtlerſchaar als eine aufrichtige und
innige es konnte nicht Wunder nehmen daß die großen Räume der
Kaiſerſäle kaum genügten um all die Freunde der Kapelle zu bergen

Und mit welch ſichtlichem Jntereſſe mit welcher außerordentlichen Auf
merkſamkeit folgte man den bezaubernden Darbietungen Sogleich der
Vortrag der Ouverture zur Oper Maritana Wallace legte Zeugniß
dafür ab daß die Künſtler auf der vielgerühmten hohen Stufe ſtehen
Man konnte ſeine Freude an der ſauberen genau präciſirten und
nuancirten Ausführung haben Der lang andauernde herzliche Beifall
war ſehr berechtigt Reiche Zuſtimmung ward auch den weiteren
Leiſtungen gezollt Es berührte dabei ſehr angenehm mit verſchiedenen
neuen Stücken bekannt gemacht zu werden ſo mit dem Walzer Jubel
klänge welchen Herr Eduard Strauß anläßlich des Regierungsjubiläums
Kaiſer Franz Joſephs eomponirt hat der Polka Wiener Anſichtskarte
von Eduard Strauß dem Walzer An der Elbe von Johann Strauß
ſowie dem Galopp Für alle Welt von Erſterem Auf dem Programm
waren ferner vertreten Liszt mit der prächtigen 3 ungariſchen Rhapſodie
Beethoven mit dem anmuthigen Adagio aus der Sonate pathétique
Mozart und Fr Schubert mit dem packenden Ave verum reſp Ave Maria
von Richard Wagner brachte man das Albumblatt Der ſtarke Beifall
nöthigte theils zu Wiederholungen theils Zugaben eine der letzteren war
der ſo beliebte Donauwalzer welcher auf ſtürmiſches Verlangen nochmals
geboten werden mußte Ein auserleſener Genuß wurde den Beſuchern
durch die Violinſoli des Herrn Concertmeiſters Friedmann geboten der
ſeine Gaben mit vollendeter Technik vortrug Der Erfolg des ganzen
Abends war ein durchſchlagender heute Abend findet das zweite lletzte
Concert ſtatt

Ferienkolonien Die Abtheilung III des Vereins für Volkswohl
beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung in dieſem Jahre wegen der großen
Zahl der vorliegenden Meldungen 130 anſtatt 120 Kinder in Ferien
kolonien zu entſenden Die zur Beſtreitung der Koſten erforderlichen
Mittel ſind zwar noch nicht vorhanden die Abtheilung glaubt aber hoffen
zu dürfen daß ſich noch Menſchenfreunde finden die mit Rückſicht auf
das vorhandene Bedürfniß und namentlich auch auf die günſtigen
Wirkungen welche ein Aufenthalt in den Ferienkolonien für die armen
kränklichen Kinder hat gern ein Scherflein beiſteuern damit die gute
Abſicht zur Durchführung gebracht werden kann Die bekannten
Stellen nehmen auch abgelegte Hüte Schirme Mäntel und dergl
welche Gegenſtände ſehr nothwendig gebraucht werden dankbar entgegen
Die Kinder ſollen in 5 Kolonien nach Allrode Günthersberge Eiſen
hammer und Wippra gehen falls die Unterhandlungen wegen Einrichtung
einer zweiten Kolonie in Wippra nicht zu einem günſtigen Abſchluſſe ge
langen ſoll auch eine Kolonie nach Straßberg entſendet werden Als
Leiter ſind die Herren Lehrer Heinemann und Schumann ferner
Da Niemeyer Fräulein Schütte und Fräulein Wagner gewonnen

ie Auswahl der Kinder erfolgt am 26 d Mis die Abreiſe der
Koloniſten am 4 Juli

Halle Hettftedter Eiſenbahn Der bisher nur bis Fienſtedt
verkehrende gemiſchte Zug 102 wird vom 15 ds Mts ab als Zug 100
bis Schwittersdorf durchgeführt Dieſer Zug wird Vormittag 10 Uhr
von Halle abgelaſſen Jn umgekehrter Richtung fährt derſelbe jedoch nur
an Sonn und Feſttagen ab Schwittersdorf 11 Uhr 20 Min an Halle
12 Uhr 28 Min Das Nähere iſt aus der Bekanntmachung im Jnſeraten
theile V heutigen Nummer zu erſehen

Die hiefigen Stenotachygraphenvereine hielten am Mittwoch
Abend im Reſtaurant Royal eine gemeinſchaftliche außerordentlich ſtark
beſuchte Sitzung ab in der ein Mitglied der Geſellſchaft über Kürzungs
analogien in Sprache Kurrentſchrift und Stenographie einen einſtündigen
mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Vortrag hielt Sodann wurden
die vorbereitenden Arbeiten zu der im Auguſt ſtattfindenden Wander
verſammlung des Mitteldeutſchon Stenotachygraphen Verbandes eingehend
beſprochen Freudig begrüßt wurde allſeits daß der Führer der ſüd
deutſchen Schriftgenoſſen Herr ceand jur Thoma den Feſtvortrtrag über

nommen hat gDie Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka
demie der Naturforſcher hat in ihrer Fachſektion für Phyſiologie
Herrn Dr Eugen Steinach Profeſſor der Phyſiologie an der deutſchen
Univerſität in Prag als Mitglied aufgenommen

Warnung Der ReichsAnzeiger veröffentlicht folgende Warnung
Unter der Bezeichnung Oskar Konetzky Fritſchi pharmaceutiſches
Laboratorium St Ludwig Elſaß und Baſel Schweiz erbieten ſich die
ſchweizeriſchen Staatsangehörigen Emil Fritſchi in Baſel und Oskar
Konetzky in Allſchwyl Baſel Land in deutſchen inbeſondere pharma
ceutiſchen Blättern zur Beſchaffung von Geld ohne Hinterlage oder gegen
Accept Wer ſich auf dieſe Anerbietung einläßt erhält eine Anzahl von
Wechſeln mit dem Erſuchen überſandt ſie mit ſeinem Accept zu verſehen
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und dann zurückzuſchicken Sobald die Jnhaber der Firma die agcceptirten
Wechſel in Händen haben denen ſie in Form und Jnhalt den Anſtrich
von ſogenannten Kundenwechſeln geben ſetzen ſie ſie nach Einkaſſirung
der Diskontoſumme in Umlauf ohne die dem Acceptanten gemachten Ver
ſprechungen zu erfüllen Es kann deshalb nur dringend davor gewarnt
werden ſich auf die Anerbietungen der genannten Firma einzulaſſen

Zu dem Nadwettfahren welches am kommenden Sonntag auf
der Halleſchen Rennbahn ſtattfindet ſind bereits mehrere Rennfahrer hier
eingetroffen ſo u a die Magdeburger Dauerfahrer welche ſich an dem
50 Kilometer Fahren zu betheiligen gedenken mit ihren Schrittmacher
Mannſchaſften Für die Radfahrer unter unſeren Leſern ſei hervorgehoben
daß für ſie eine weitere Preisermäßigung feſtgeſetzt iſt indem ſie für Ein
trittskarten zum Sportsplatz der inneren Bahnfläche für die im übrigen
3 Mk Eintrittsgeld erhoben werden nur 1,50 Mk nicht wie annoncirt
Je zu zahlen haben zum Sattelplatz haben Radfahrer für 1 Mk
Zutritt

Manurerſtreik Die Maurer beſchloſſen in einer vorgeſtern ab
gehaltenen Verſammlung die Arbeit nicht eher wieder aufzunehmen bis
der Stundenlohn von 45 Pfg bewilligt iſt Ueber die Bauten die nicht
bewilligen ſoll die verhängte Sperre weiter beſtehen Nach dem in der
Verſammlung erſtatteten Situationsberichte ſind 90 Maurer in den Streik
eingetreten An Unterſtützungen ſind bis jetzt 731,70 Mk gezahlt an
Beiträgen zum Streik 420,70 Mk eingegangen

Telegrammübermittinng Das Amtsblatt des Reichspoſtamts
veröffentlicht eine Verfügung des Staatsſekretärs des Reichspoſtamts be
treffend Telegrammübermittlung durch den Fernſprecher die vom 1 Juli
ds Js ab zunächſt verſuchsweiſe erfolgen ſoll Die Gebühr für das zu
zuſprechende Telegramm beträgt ohne Rückſicht auf die Wortzahl 10 Pfg
Bei Aufnahme abgehender Telegramme beträgt die Gebühr 1 Pfg für das
Wort aber mindeſtens 20 Pfg

Gebrauchsmuſter Dem Kartoffelhändler Herrn Oskar Heller
hierſelbſt iſt der Muſterſchutz auf einen Kartoffelausleſe und Sortirapparat
ertheilt worden Mit Hilfe dieſes Apparates kann mit Leichtigkeit die
acht bis zehnfache Menge Kartoffeln ſorgfältig ausgeleſen und ſortirt
werden als es ſonſt geübten Händen möglich iſt Durch verſchiedene
Einlagen werden die Kartoffeln welche zugleich von dem loſen Schmutz
befreit werden ganz nach Wunſch ſortirt Dieſer Apparat iſt mit Leich
tigkeit auf dem Felde an Miethen und auf dem Lager aufzuſtellen

Unfall Einen ſchweren Bruch des linken Unterarmes erlitt der
Tiſchler Robert Mitzſchke von hier als er Bretter vom Hängeboden
herablangte und dabei etwa 31 m hoch herabſtürzte Der Verletzte
befindet ſich in der Klinik

Grubenbrand Jn dem Grundſtücke Leipzigerſtraße Nr 2
geſtern in einer Abortgrube Feuer entſtanden Ein Kommando der Feuer
wehr welches zur Beſeitigung des Brandes herbeigerufen wurde konnte
nach kurzer Thätigkeit wieder in des Depot zurückkehren

Wilde Radler Heute Morgen gegen 7 Uhr überfuhr ein Rad
fahrer der Former Robert Koch aus Trotha in der Reilſtraße die Frau
Brathuhn aus Giebichenſtein welche gerade im Begriffe war den Fahr
damm zu überſchreiten Frau Brathuhn ſtürzte auf das Pflaſter und
blieb beſinnungslos liegen ſie wurde nach Anlegung eines Nothverbandes
mittels Krankenwagens in die Klinik gebracht Der Unfall ſoll durch den
Radfahrer verſchuldet ſein Geſtern Abend wurde in der kl Ulrichſtraße
ein Knabe ebenfalls von einem Radfahrer überfahren Der Junge hatte
drei Eier geholt die natürlich futſch waren Da der Knabe welcher nicht
verletzt wurde von dem Radler dreißig Pfennig Entſchädigung erhielt ſo
verlief dieſer Unfall zur Befriedigung des Ueberfahrenen

Telegramme nnd letzte Haghrichten
Bad Nauheim 10 Juni Telgr des B Geſtern ging

hier in Verbindung mit einem furchtbaren Gewitter ein Wolkenbruch
nieder Vom nahen Gebirge wälzten ſich gewaltige Waſſerfluthen durch
die Straßen der Altſtadt das Straßenpflaſter aufwühlend und die
Keller meterhoch unter Waſſer ſetzend Der Kurpark glich einer Waſſer
wüſte im Parkhotel wurden die im Erdgeſchoß liegenden Küchenräume
überſchwemmt ſo daß die table höte ausfallen mußte Der ſonſt
ſo geſprächige Quellmund des großen Kurbrunnens verſtummte auf
mehrere Stunden bis das Süßwaſſer das er geſchluckt hatte wieder von
ihm genommen worden war

Wien 10 Juni Hirſch s Bur Die Konferenzen welche Graf
Thun in den letzten zwei Tagen mit den Führern der Linken hatte
um ein Einvernehmen über den Abſchluß der Sprachendebatte und die
Wahl des Sprachen Ausſchuſſes zu erzielen ſind vollſtändig reſultatlos
geblieben Jn informirten Kreiſen wird nunmehr erklärt daß der Reichs
rath ſchwerlich am Dienstag wieder zuſammentreten wird

Brüntt 10 Juni Hirſch s Bur Während der geſtrigen Fron
leichnamsfeier kam es zu einem blutigen Zuſammenſtoß zwiſchen
Czechen und Deutſchen Mehrere deutſche Handelsſchüler wurden von
czechiſchen Burſchen ſchwer mißhandelt Die Polizei ſtellte endlich die Ruhe
wieder her und nahm mehrere Verhaftungen vor

Lemberg 10 Juni Wolff s Bur Eine gewaltige Feuers
brunſt äſcherte 252 Häuſer in Wielowics im Kreiſe Tarnobrzeg ein Der
Schaden beträgt über eine Viertelmillion Gulden

Spanien und Nordamerika
Madrid 10 Juni Hirſch s Bur Jn gut unterrichteten Kreiſen

verſichert man daß Sag aſta entſchloſſen iſt nach der erſten entſcheidenden

Schlacht bei Santiago wie das Reſultat auch ſein möge die Ver
mittelung der Mächte zur Einſtellung der Feindſeligkeiten anzurufen
Die Regierung richtet ihr Augenmerk ſeit einigen Tagen auf die ver
dächtige Haltung der ausgeſprochen klerikalen Blätter welche im Namen
der ſpaniſchen Geiſtlichkeit das liberale Cabinet Sagaſtas mit äußerſt
heftigen Artikeln für die letzte Kataſtrophe verantwortlich machen Die
Haltung der Geiſtlichkeit wurde im geſtrigen Miniſterrath des Längeren
beſprochen und beſchloſſen ebenſo rückſichtslos gegen die revolutionären
Pläne des Don Carlos wie gegen die ihm ergebene Geiſtlichkeit vorzugehen

London 10 Juni Telegr des B Manila ſoll wie
von zwei Seiten aus Hongkong gekabelt wird in den Händen der Jn
ſurgenten ſein Aguinaldo habe bereits eine Verwaltung eingerichtet
General Auguſti habe die Garniſon damit ſie nicht von den ſiegreichen

Rebellen maſſakrirt würde den Amerikanern übergeben Der amerikaniſche
Geſandte in Hongkong glaubt jedoch daß dieſe Nachricht den Ereigniſſen

war

11 Junt Seite 3
London 10 Juni Wolff s Bur Die Times berichtet aus

Newyork ein amerikaniſches Kanonenboot habe in der Nähe von
Santiago auf einen Eiſenbahnzug auf dem ſich ſpaniſche Truppen
befanden mit Granaten geſchoſſen Viele Soldaten ſeien getödket

London 10 Juni Meldung des B Auf den Höhen
vor Santiago flattern ſeit geſtern die amerikaniſche und die cuba
niſche Flagge Die amerikaniſche Landmacht wurde von General Linares
angegriffen Nach heftigem Kampfe gelang es den Amerikanern auf einem
Hügel eine Batterie aufzuſtellen deren Feuer alsbald verheerend wirkte Gleich
zeitig griff Garcia mit Schnellfeuer Kanonen das kleine Fort an das
ſechs Meilen von Caſtell Morro bei der alten Werft des dortigen Mangan
Bergwerkes liegt Seine Leute ſtürmten und nach wenigen Augenbicken
ſtieg unter brauſendem Hurrah der Amerikaner am Flaggenmaſte der er

oberten Poſition das Banner der Republik Cuba empor Die Amerikaner
erkletterten einen anderen Hügel und hißten das Sternenbanner Admiral
Sampſon dampfte mit mehreren Schiffen bis an das Wrack des Mer
rimac heran und eröffnete das Feuer auf das Caſtell Morro Die Ame
rikaner landeten beſchützt durch die Flotez Mehrere Batterien liegen bei
Punta Victoria an der Aguadores Bay

London 10 Juni Wolff s Bur Nach der Morning Poſt
erhält ſich in Waſhington das von Port au Prince verbreitete Gerücht
die amerikaniſchen Truppen ſeien in Aguadores und Dariguri ge
landet und hätten den Spaniern eine Schlacht geliefert in der dieſe ge
ſchlagen wurden Die Amerikaner hätten ſodann die Höhen von Santiago
beſetzt

Standesamt Halle
Aufgeboter

9 Juni Der Handarbeiter Guſtav Neumann und Marie Luzemänn
Schwetſchkeſtraße 28 und Giebichenſtein Der Töpfer Friedrich Moritz und
Minna Schumann Mansfelderſtraße 14 und Schützenſtraße 21 Der
Weingutsbeſitzer Wilhelm Waſum und Luiſe Althen Bacharach und Glauchaer
ſtraße 25 Der Maler Richard Habermann und Amanda Müller Kleine
Klausſtraße 4 und Nicolaiſtraße 8 Der Zimmermann Ferdinand Bier
dümpfel und Amalie Haupt Nietleben und Zſcherben Der Bureau
vorſteher Louis Berge und Hedwig Trantzſcel Halle und Giebichenſtein

Eheſchlieſzungen
8 Juni Der Rangirer Wilhelm Jänicke und Bertha Heine Wucherer

ſtraße 20 und Gr Brauhausſtraße 31
9 Juni Der Lackirer Hugo Spinola und Bertha Schmidt Schützen

ſtraße 4 Der Hutfabrikant Friedrich Koch und Marie Dill Dorotheen
ſtraße 5 und Blumenſtraße 4

Geboren
9 Juni Dem Zimmermann Ernſt Schulze eine T Marie Eliſe Linden

ſtraße 76 Dem Malermeiſter Friedrich Plöger eine T Emma Adelheid
Schillerſtraße 34 Dem Handarbeiter Otto Reichardt ein S Wilhelm
Marx Schloſſerſtraße 8 Dem Poſtſchaffner Albert Gießler ein S Willy
Max Bahnhofſtraße 8 Dem Handarbeiter Karl Loth ein S Karl Paul
Jägerplatz 31 Dem Gärtner Karl Henneberg eine T Frieda Merſeburger
Ehauſſee 4 Dem Rendant Bernhard Redslob eine T Martha r
Kl Sandberg 5 Dem Zimmermann Paul Herrmann ein S Kurt Willy
Walther Brunnengaſſe 12 Dem Bäckermeiſter Eduard Roſenbaum ein
S Eduard Karl Otto Ludwigſtraße 12

Geſtorben
9 Juni Des Schuhmachermeiſter Emil Kluge T Elly 2 J Diakoniſſen

haus Der Schneider Robert Lorenz 38 Klinik Des Nateriai
wagrenhändler Wilheim Herfurth S Wilhelm 2 J Blücherſtraße 16
Wittwe Noſalie Schönemann geb Henning 55 J Klinik Des Arbeiter
Heinrich Müller T Bertha 2 Klinik Der Feuermann Karl Lück 39J,
Bergmannstroſt Der Arbeiter Andreas Kowalzick Klinik Des Arbeiter
Ernſt Grob T Marie 1 Klinik Des Handarbeiter Richard Mitſchke
T todtgeb Entbindungs JInſtitut

Kirchliche Unchrichten
Die monatliche Miſſionsſtunde in der Marienkirche für die ſtädtiſchen

Gemeinden wird Herr Pfarrer Simſa Montag den 18 Juni Abends 6 Uhr
halten Er wird über die Herero Miſſion in Südweſtafrika ſprechen Die
Miſſionsfreunde werden um ihre Theilnahme gebeten

Superint D Förſter

Triumphſtühlee V

W

J St 9 50 MWMarohne Armlehne Stück g Mark Guter Bezug
mm S O Mar und ſolidemit und Verlängerung 4,50 Mark haltbare
größere mit beſſerem Bezug Stück 4,75 5 Qualität

6,50 7,50 Mark

C W Ritter ſcipzigerſtr 90
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Bequemste Dosirung
Migränin Tabletten aus reinem Migränin dargestellt

vorauseilt

vorgerückter Haiſon
haben wir Preiſe für

und verkaufen dieſelben ſo lange der Vorrath reicht in unſerer Filiale

Halle a Leipzigerſtraſze 84
Deutsoh Amerikanisohe Scohuhitabrik

Das Migränin iſt citronſaures Antipyrin Coffein
m el

Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung
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Seite 4 Sonnabend

Der große Verkauf von

Resten
Kaufen Sie Keine

ſolange Sie hochfeine
Margarine und andere Erſatzmittel

frische Tischhubtter an I l 96 P F
in meinen Geſchäften erhalten

F H Krause
eeeeeeeeeeeeerrrrrerrrrrrrrr e
FrüchterConser wem

im Ausverkauf zu ermässigten Preisen

Gemüse Conserven
ff Matjesheringe neue Kartoffeln

jg Günse Enten Hähnchen
Reh Kücken Kenlen Blätter

ff Garten und Wald Bräbeeren
Pfürsiche Anannas Kirschen Bananen ete

So nne So n Kein Mosse
u Rotſiweine Seßaumweine Cßampagner

Grosses Lager in allen Preislagen

Julius Bethge
Inh Klippert Engel

Wein U Probix Sube
2 W W v eI J

ren e e empfiehlt SJ m I J d J S S 2

50000 l e Sh ä i 4 9 S8 Boe W i 4S S S cne

d S en 45 We er S e SS z F a Sirc a S r tc S
Herren

Damen

und Kinder
in

Reiseschuhe BergsteigstiefelSegeltuchschuhe TouristenschuheSportsohuhe Sandalen KneippLawn Tennis Schuhe Badepantoffeln
Radfahrer Schuhe Tuch u Lederpantoffeln

in guter gediegener Waare und ſehr großer Auswahl bei billigen ſoliden Preiſen

Weolssenelser Fabrik ter
Jnh Auquste Lehmann

32 Große Ulrichſtraße 32
Eckladen mit 4 großen Schaufenſtern

Schuhmacher und Händler zu Fabrikpreiſen Preisliſten gratis

en
Geschäfts Verlegung

Am heutigen Tage verlegte ich mein Geſchäft von Bruder
ztrasse 3 nach meinem Hauſe

Mittels 21direkt neben dem Haus und Küchenmagazin der Herren
A L Müller Co Gr Steinſtr 14

Durch Verminderung meiner Geſchäftsunkoſten ſowie Einkauf
aus erſten Vezugsqueklen hoffe ich meine werthen Kunden ſtändig
recht gut und preiswerth zu bedienen und kann verſichern daß
Niemand in der Lage iſt
können

Jch ſage zugleich m w Kunden für das mir bisher bewieſene Wohl v
wollen beſten Dank und bitte höflichſt darum mir auch in meinem neuen

hh

gute Waaren preiswerther abgeben zu W

Geſchäftslokal treu bleiben zu wollen

Hallesches Kaffee u Cacao Versand Geschüäft
Otto Bornsohein Mitteistr 21

e eeeeetrerererrerree
Täglich frischgest hies Spargel
ERxtrastarker à Pfd 70 Pf Mittel à Pfd 50 Pf Suppen à Pfd 25 Pf

Frische Walderdbeeren und Annanas
Nene saure Gurken Delicate Matjesheringe

Frischgesch Rehwild junge Hamb Günse Enten
und Hähnechen

Vorzügliche Bowlenweine
Zeltinger a FI 65 Pf Königsmosel a VI 55 P

bei Entnahme von 12 PFlaschen 5 Pf billiger
empfehlen

Sprengel RinkLin

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

begann

Sonnabend den 4 Juni
Es gelangen nur Sachen ans

und mache ich ſpeciell auf
Die Reſtbeſtände in

Damen Confection Sonnenschirmen Putz
ſind zu bedeutend billigen Preiſen herabgefetzt

c 2 ne

Gr Ulrichſtraße 40
Leipzigerſtraße 96
Alter Markt 18
Gr Steinſtraße 42

g28eee 21098
J Slefiſchen Sträußelkuchen J

vorzüglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck

c Sr Majeſtät des Kaiſers von feinſter
Sahnenbutter angefertigtZäqt Kochen Maßkugen

vanillirt unübertroff Specialität
feinſten geriebenenS

S Apfel und Mohnkuchen
S feinſte Halleſche und Berliner

RNapfkuchen
von feinſter Sahnenbutter

Zbiscuit Chokolade u
Makronen Zwicbach

S Allerlei TortenAusſchnitte

Specialität
D Husstorten

Sonntags von früh an
O O friſchen Speckkuchen G

empfiehlt

Karl Koch
2 Herrenſtraße 1 9

Fernſprecher 531

r 2

7 20 J mee3 r 7 3 i
e

Alte Goldſachen

J zum Einſchmelzen
j werden bei Einkäufen in Zahlung

genommen

P R Wittel
neGrößte Inswahl

von neuen u gebrauchten Möbeln in
Nußbaum Mahagoni und Birke als
Büffet s Herren u Damen Schreib
tiſche Vertikow s Kleider u andere
Schränke Plüſchgarnituren Divans
Sopha s Trumeanx u andere Spiegel
Conliſſen Steg u Auszieh Tiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit u
ohne Matratzen Waſchtiſche mit u
ohne Marmor Küchenſchränke u v m
verkauft billig
Friedrich Peileke Geiſtſtr 25

Telephon Anſchluß 1151
Auch werden alte Möbel ſtets mit in

Zahlung genommen

e eheanneee de
Hochfeinen ſüßen

Speise Weich Ouark
giebt unter billigſter Berechnung ab

vorwiegend an Händler u Bäcker
Die MolKereigenossensch Mlemberg E

ſDeher Wacirt d
trocknet die Fußboden Farbe

à Pfd 50 Pfg allein zu habenEr Ulrichſtr h P M Patz e

v r en rx mee S ec t he 5 er43 m
S 5 ee

nene
Langnevserbisquits

empfiehlt zu Griginal Fabrikpreiſen

Carl Booch rriteſtr W
Rother Thurm 12

Bade Anſtalt
empf zur gütigen Benutzung Wannen

ans der letzten Saiſon zum Verkauf
meine Schaufenſter aufmerkſam

e Be

Brauſe u Sitzbäder warm u kalt
Volckmar Reilſtr 108

11 Juni

Zur Sehule
Zur Sehule

Alles eilt und hastet wenn es
Zeit wird zur Schule zu gehen und
da heisst es die Kinder sohnell fertig
machen Es dauert lange ehe der
Kaffee fertig ist Viel einfacher und
vor Allem für die Kinder nahrhafter
ist eine Tasse Cacao van Houten
Ein Kaffeelöffel voll für eine Tasse
genügt etwas Kochendes Wasser
drüber und das erfrischende leicht
Verdauliche Getränk ist fertig

Leichtlaufendſte Gras und Getreidemähmasehinen

O 66n
anerkannt vorzügliches cleutsches Fabrikat

Neueſte leichte Mäh und Bindemaschine für 2 Pferde
Pferderechen mit Selbſtentleerung

Leichte Handheurechen
Doppeltwirkende Heuwender ſowie Gabelheuwendoer ett

halten beſtens empfohlen

Sehmict Spiogol Maſchinenfahrik
Magdeburgerſtr 59 Halle a S Magdeburgerſtr 59

T Proſpekte nebſt vielen Anerkennungsſchreiben gratis u franko

9000000090000609000000080

1 Otto Sehmltz
S Halle a Leipzigerſtr 90 I

Manufactur Leinen u Baumwollwaaren
e Hemden u Schürzen Fabrik e 2

Großes lager aller Sorten Tücher
J

Für Wiederverkäufer vortheilhafte
Bezugsquelle

Gummi Gartenschläuche
U Hanfschläuche

in anerkannt besten Qualitäten billigst bei
Acdlolph QOuentin

KiebeckplIatz 3
Echt Frankfurter Apfelwein à rieb 40 Ftg

Moselblümehen à PFlasche 75 Pfg
Zeltinger à Plasche 100 Pfg

Als vorzügliche Bowlenweine empfehblen

Königsmosel à Plasche 60 Pfg
Deutscher Sect à Fl 175 Pfg

bei Entnahme von 12 Flaschen a 5 Pfg billiger

r Gebr Zorn er gehtGrossherzoglich sächsische Hofliefernnten

7 7
Unſerer geehrten Kundſchaft ſowie einem geſchätzten Publikum von Halle und

Umgegend beehren wir uns hiermit ergebenſt anzuzeigen daß wir unſere bisher in der
Lindenſtr 52 belegene Bier Niederlage nebſt Comptoir nach unſerem neuerbauten allen
modernen Anforderungen entſprechenden Grundſtück in der

e Tandsbergerſtrafſze
verlegt haben

Gleichzeitig erlauben wir uns darauf aufmerkſam zu machen daß wir daſelbſt
auch mit dem Verſand unſerer Biere in Flaſchen begonnen haben und beſorgen wir
denſelben ab unſerer dortigen Niederlage durch eigene Geſchirre frei in s Haus

Jndem wir für das uns bisher ſo reichlich bewieſene Wohlwollen unſeren beſten
Dank ausſprechen bitten wir daſſelbe uns auch ferner bewahren zu wollen und empfehlen uns

Hochachtungsvoll

Leipziger Bierbrauerei zu Reudnitz Riebeck Co 6
Fr ReinharätLeipzig Juni 1898

Nordfri
zwanz
wieder
preußi
Möckeri

Comite
gemeinſ

erratiſch
worden

Wahl
Berline

vorgeno

16 d
nochma
geſetzten
ſitzung
dann d
Laufe
Oberbü

mung
meiſten

T

Friedr
unter d
zum Be

niß Wer
einem F

v 9
Seidel
Ehefra
Kugel
ſchwer

der Ma
des Thi
mehrere

Halt vei
Körper

wurde t
geklemm
daß er

2

2 Uhr
anrichtet

in Buch
gegneten

fünf bis
Vorderſt
grimmig
Männer
ſchiedene

erhielt

haft

wer
Bure

M geſtel

j und
J reſp


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


